
eine gerechte Regelung der edlen Sache des palästinensischen Volkes zu vereiteln, die 
Aktionen, mit denen die Unabhängigkeit des heldenhaften Volkes von Westsahara ver
hindert werden soll, und die jüngste zynische Aggression gegen die Sozialistische Liby
sche Arabische Volksjamahiriya. Die letzten Jahre haben gezeigt, daß jede volksfeindli
che und reaktionäre Sache von der reaktionären Reagan-Administration unterstützt 
worden ist. Gegen diese Politik erhebt sich wie eine unüberwindbare Barriere die 
wachsende Kraft der sich empörenden mutigen Völker, die tagtäglich bestätigen, daß 
ihr Kampf für Freiheit, Unabhängigkeit und das Recht auf Leben unbesiegbar ist. (Bei
fall.)

Die Völker der „dritten Welt“ sind Opfer von Hunger, Arbeitslosigkeit, Elend und 
Unterentwicklung, deren Ausmaß durch eine nicht rückzahlbare Auslandsverschul
dung unerträglich geworden ist. Daher führen sie einen wachsenden Kampf für die Be
seitigung dieser ungerechten und absurden Schuld und für die Schaffung einer neuen 
internationalen Wirtschaftsordnung. Dieser Kampf ist zutiefst mit der Forderung nach 
Beendigung des Wettrüstens verbunden, damit ein Teil dieser Mittel zur Lösung der 
dringendsten Bedürfnisse von Millionen Menschen verwendet werden kann.

Liebe Genossen! Gestattet mir, das uneingeschränkte Vertrauen der kubanischen 
Kommunisten zum Ausdruck zu bringen, daß ihr, das Volk und die Kommunisten der 
DDR, die Ziele, die ihr euch heute für die ökonomische und soziale Entwicklung 
stellt, erreichen und die neuen Anforderungen von Wissenschaft und Technik zum 
Nutzen der Sache des Sozialismus in eurem schönen Land und in der ganzen Welt 
meistern werdet.

Wir sind uns ganz sicher, daß unsere tiefe Freundschaft, die in Momenten der Ge
fahren und der Schwierigkeiten wie auch in Zeiten der Erfolge und Siege geschmiedet 
wurde und auf der unbeugsamen Treue zum Marxismus-Leninismus und zum proleta
rischen Internationalismus beruht, weiter erstrahlen wird als ein Vorbote der von der 
Menschheit angestrebten brüderlichen, gerechten und fruchtbaren Beziehungen zwi
schen den Völkern.

Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands!
Es lebe die ewige Freundschaft zwischen Kuba und der DDR!
Es lebe der Frieden und der Sozialismus! (Lang anhaltender, starker Beifall. Die 

Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen.)

Tagungsleiter Werner Jarowinsky: Das Wort zur Begrüßungsansprache hat nun 
der Generalsekretär des ZK der Arbeiterpartei Äthiopiens und Vorsitzende des Provi
sorischen Militärischen Verwaltungsrates, Oberkommandierende der Revolutionären 
Streitkräfte, Genosse Mengistu Haile Mariam. (Lang anhaltender, starker Beifall. Die 
Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen.)
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